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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 17.10.2023 
Teilnehmer: GB, CW, RE, MRA, CG, GRO, VAL, HA, TP, COU, SR, DIP, BLY, BE, SKO, 

BA, Hr. Heuschen 

 

 

A. Aufträge 

1. Übergeordnete Themen 

 

Frist Wer 

 (-) 

 

  

2. Aktuelle Themen / neue Themen 
 

  

 - ESRS, weitere Bürokratiebelastung, einige MEPs dagegen, Abstimmung 

im Plenum folgt 

 

- EZB Industry Dialog Meeting letzte Woche, Schwerpunkt Themen zur 

SSM-Aufsicht; SSM Supervisory Manual vom März 2018 soll bis zum Jah-

resende aktualisiert und veröffentlicht werden 

 

- Digitales Aufsichtsbriefing MaRisk, eher an allgemeine Öffentlichkeit 

gerichtet, ca. 4.000 TN, gute Q&A-Session anschließend; Information 

per Verbandsschreiben dazu erfolgt 

 

- Deutsch-Franz. Finanzdialog: Gemeinsames Papier zur Kapitalmark-

tunion, Verbriefungen, Kritik an RIS, Entwurf von BA, Abstimmung mit 

KAP 

 

- Gespräch mit Hrn. Haager, Runder Tisch zu Kapitalmarktunion geplant, 

hochrangige Teilnahme geplant, VÖB hat Hrn. Neske angefragt 

 

- VÖB unterstützt Schreiben an EU-Kommission gemeinsam mit anderen 

EU-Verbänden für einen freiwilligen (Level 3) Rahmen für soziale Inves-

titionen; keinesfalls soll eine Level 1-Regulierung zu einer sozialen Ta-

xonomie erfolgen; 

- heute DK-Treffen zu ESG-Fragebögen, derzeit verschiedene Fragebö-

gen (BdB, VÖB/GDV, BVR); Ziel ist der Abgleich und eine Vereinheitli-

chung 

 

- Vergleichsvereinbarung EC-Schaden, Abstimmung mit Häusern erfolgt 

gerade, bedeutet, dass zwei Klageverfahren mit insgesamt 6 Klägern 

beendet werden könnten;  
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- Austausch zum EZB Stresstest Cyber-Resilienz heute Nachmittag, mor-

gen Austausch der Informationssicherheits-beauftragten der För-

derbanken im VÖB. 

 

- Umorganisation BaFin im Bereich Wertpapieraufsicht/VBS, Beaufsich-

tigung erfolgt nunmehr risikoorientiert und nicht mehr nach Größe der 

Institute 

 

- HA weist darauf hin, dass die EZB seit 2022 zwischen High-Impact- und 

High-Risk-LSIs unterscheide und dazu unter folgendem Link ein paar 

Hinweise gebe (allgemein siehe Abschnitt 1.4): 

https://www.bankingsupervision.europa.eu/press/publications/an-

nual-report/html/ssm.ar2021~52a7d32451.de.html 

- High-Impact-LSIs würden demnach häufigeren und eingehenderen 

Aufsichtsaktivitäten der NCAs unterliegen, wie dem SREP oder Vor-Ort-

Prüfungen (siehe Abschnitte 2.1.1.3 und 2.1.1.4). Außerdem seien High-

Impact- und High-Risk-LSIs verstärkten Überwachungs-aktivitäten der 

EZB unterworfen, da die NCAs die EZB über Verfahren und Beschlüsse, 

die sie auf solche Institute anwenden möchten, informieren müssen. Zu 

den Kriterien und Namen der High-Risk-LSIs werde nichts veröffent-

licht. 

 

 

 

 

 

TP 

 

 

 

HA 

3. Gesprächsvorbereitungen 
 

  

 DK-HGF-Frühstück kommende Woche, Vorbereitung läuft schleppend, DK-

RIS-Vorbereitung fertig 

 

 CW, TP 

4. Personalia 
 

  

 Nachfolger(-in) für das Gebäudemanagement zu Anfang Dez. gefunden; 

weitere Gespräche zu offenen Nachbesetzungen laufen 

 

 GRO 

5. Key Account 
 

  

 Erster Termin zum VS-Briefing KfW IPEX erfolgt, gut aufgenommen 

 

 HA 

6. Interne Themen 
 

  

 Projekt Digitalisierung Rechnungsfreigabe und Reiskostenabrechnung, 

Testphase startet innerhalb der Projektgruppe im November 2023 

 

 GRO 

 

Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 24. Oktober 2023 statt. 

 

https://www.bankingsupervision.europa.eu/press/publications/annual-report/html/ssm.ar2021~52a7d32451.de.html
https://www.bankingsupervision.europa.eu/press/publications/annual-report/html/ssm.ar2021~52a7d32451.de.html
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Fortführung der Protokollierung: MAS (24.10.), RE (31.10.), HA (07.11.), BE (14.11.), 

VAL (21.11.), PH (28.11.), CG (05.12.), CH (12.12.), SKO (19.12.), SR (02.01.), BA 

(09.01.), MRA (16.01.), TP (23.01.). 

 

Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 

 

Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


